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meindeforstverwaltungen oder durch vermehrte Heranziehung der auf
Verwendung harrenden Hilfskräfte (als Adjunkte, Taratoren, Projekt-
Verfasser, Bauleiter usw.), hängt von den örtlichen Verhältnissen ab und
ist zunächst nicht das Wesentliche. DieHauptsachei stundbleibt,
daß die bisher unbenutzt gebliebenen Arbeitskräfte
tatsächlich und intensiv Verwendung finden.

Wir erlauben uns, in diesem Sinne an die Herren Praktiker den

höflichen Aufruf zu richten, den stellenlosen Forstingenieuren, die heute
leider jahrelang im dunkelsten Unterbestand ausharren müssen, nach

Kräften Beschäftigung zu verschaffen. Viele Forstbeamte in verschiedenen
Kantonen haben die Berechtigung und die Nützlichkeit dieser Forderung
längst durch die Tat anerkannt, und besonders ist auch den diesbezüglichen
Bestrebungen der eidgenössischen Inspektion für Forstwesen und der Forst-
abteilung der Eidgenössischen Technischen Hochschule zu gedenken. Es
könnte aber manchenorts und nicht zuletzt in einigen der größten Kan-
tone, bei gutein Willein noch wesentlich mehr geschehen. r.

Mitteilungen.

Rationalisierung der Arbeitsmethoden.
Der leitende Ausschuß des Schweizerischen Verbandes für Wald-

Wirtschaft hat in seiner Sitzung vom 13. Juni 1927 beschlossen, eine

ständige technische Kommission zu schaffen, deren Aufgabe es sein soll,
die Möglichkeit einer Rationalisierung der Arbeitsmethoden, namentlich
im Hinblick auf eine Verbilligung der forstlichen Produktionskosten, zu
prüfen und insbesondere auch die technischen Hülfsmittel hiezu auf ihre
Eignung hin zu studieren. Als Mitglieder dieser Kommission wurden
gewählt die Herren F. Aubert, Kreisforstinspektor, Rolle; B. BaVier,
Oberförster, Solothurn; A. Brunnhofer, Kreisoberförster, Aarau;
Prof. Dr. Knuchel, Zürich; D. Marcuard, Forstmeister, Bern.

WereinsangeLegenHeiten.

Programm für die Jahresversammlung des Schweiz. Forst-
Vereins in Neuenburg vom 28.-31. August 1927.

Sonntag, den 28. August.
Von 1V Uhr an Empfang der Teilnehmer am Bahnhof (Hotel des Alpes);

Abgabe der Versammlungskarten und Abzeichen, Anweisung
der Quartiere.

16 Uhr: Hauptversammlung, geschäftlicher Teil im Großratssaal.
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